
Anmeldung 
Tag der Schmerzausschaltung 

13. Juni 2009 

 
1. ______________________________________________________________________________________________________

Name 
______________________________________________________________________________________________________

Vorname 

     Zahnarzt/ärztin                   Assistent/in                 Student/in 

 

2. ______________________________________________________________________________________________________

Name 
______________________________________________________________________________________________________

Vorname 

     Zahnarzt/ärztin                  Assistent/in                  Student/in 
 

3. ______________________________________________________________________________________________________

Name 
______________________________________________________________________________________________________

Vorname 

     Zahnarzt/ärztin                  Assistent/in                  Student/in 
 

4. ______________________________________________________________________________________________________

Name 
______________________________________________________________________________________________________

Vorname 

     Zahnarzt/ärztin                  Assistent/in                  Student/in 
 

Anschrift 
________________________________________  

________________________________________  

________________________________________  

Ich bin Mitglied des/der 
 

���� IAZA     ���� DGZMK     ���� DGAI 
 
Datum: ________________________  Unterschrift:_______________________________________________  

 

Anmeldungen können nur bearbeitet werden, wenn die ge-
samte Teilnahmegebühr auf folgendes Konto überwiesen 
wurde: Mainzer Volksbank (MVB), Konto-Nr. 701 073 025, 
BLZ 551 900 00. 
 

BZÄK, DGZMK und APW erkennen diese Veranstaltung mit 
9 Fortbildungspunkten an. Die erfolgreiche Teilnahme an der 
Klausur wird mit 1 zusätzlichen Fortbildungpunkt honoriert. 

 
Organisatorische Angaben 

Teilnahmegebühr: 

 
Zahnärztinnen und Zahnärzte 190,– €

Ausbildungs- und 
Weiterbildungsassistentinnen  
und -assistenten mit Nachweis 170,– €

Studenten mit Nachweis 120,– €

 

In den Teilnahmegebühren 
sind Mittagsimbiss und Getränke sowie  

Kursunterlagen enthalten. 

Die Zahl der Teilnehmer ist begrenzt. 
Die Plätze werden entsprechend dem 

Eingang der Anmeldung vergeben.  
IAZA-Mitgliedern wird während der  

ersten vier Wochen nach Aussendung 
Präferenz eingeräumt. 

Veranstaltungsort: 

Hörsaal der Universitätsklinik 
für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 

Augustusplatz 2 
55131 Mainz 

Organisation und wissenschaftliche Leitung: 

M. Daubländer, T. Schneider, U. Nickel, G. Wahl  

Anschrift: 
consiglio medico GmbH 

 Hinkelsteinerstraße 8 
55128 Mainz 

Fax: 0 61 31/ 33 77 55 
Mail: info@conmedmainz.de 

Bankverbindung: Mainzer Volksbank (MVB) 
Konto-Nr. 701 073 025, BLZ 551 900 00. 
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Tag der 
Schmerzausschaltung 

des 
Interdisziplinären Arbeitskreises 

Zahnärztliche Anästhesie 

13. Juni 2009 

Universitätsklinik Mainz 



Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

der Interdisziplinäre Arbeitskreis Zahnärztliche Anästhe-
sie (IAZA) führte 2003 erstmals einen Tag der Schmerz-
ausschaltung im Rahmen zahnärztlicher Behandlungen 

durch. Die hohe Akzeptanz, auch in den Jahren 2004,  

2005 und 2006, unterstreicht die Bedeutung dieser The-
matik. Sie wird daher fester Bestandteil der Fortbildung 

bleiben.  

Die Reduktion bestehender Schmerzen, wie auch die 

Schmerzfreiheit während und nach der Behandlung, 

gehören zu den täglichen Herausforderungen des Zahn-
arztes. Sie sind die Voraussetzung für das Ausschöpfen 

des gesamten Therapiespektrums der modernen Zahn-
heilkunde. 

Die Lokalanästhesie als häufigste Behandlungsmaß-
nahme ist das zentrale Thema dieser Fortbildung. Dabei 
werden neben den physiologischen Grundlagen und der 

Pharmakokinetik auch die Applikationstechniken und 

Komplikationen dargestellt. Weitere Schwerpunkte sind 

die medikamentöse Schmerztherapie und Prämedika-
tion. Beide Maßnahmen sollten bereits bei der Behand-
lungsplanung berücksichtigt und bei entsprechender 

Indikation sinnvoll eingesetzt werden.  

Am Vormittag werden die klinisch relevanten Grundlagen 

in Übersichtsreferaten dargestellt. Der Nachmittag ist auf 

die praktische Umsetzung der Lehrinhalte hin ausgerich-
tet. Neu ist hierbei das Thema Hypnose. Das Ziel soll die 

Erarbeitung von Konzepten zu einer differenzierten 

Schmerzausschaltung unter Berücksichtigung der indivi-
duellen Gegebenheiten und Risikofaktoren sein. 

Eine Klausur dient der Wissensüberprüfung. Die 
Teilnahme daran ist freiwillig. 

PD Dr. Dr. M. Daubländer 
Dr. T. Schneider  
Dr. U. Nickel 
Prof. Dr. G. Wahl 

Theoretische Grundlagen der 

Schmerzausschaltung 
9:00 bis 13:00 Uhr 

• Schmerzphysiologie 

• Grundlagen der Lokalanästhesie 

• Klinik der differenzierten 
Lokalanästhesie 

PAUSE  

• Klinik und Pharmakologie der 
Analgetika 

• Klinik der Prämedikation 

• Relevante Vorerkrankungen 

• Diskussion 

MITTAGSPAUSE 

Workshops in kleinen Gruppen 

14:00 bis 17:00 Uhr 

• Risikoerkennung 

• Hypnose 

• Technik der Lokalanästhesie 

• anatomische Demonstrationen 

• Komplikationen bei der 
Schmerzausschaltung 

• Technik der Prämedikation 
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